
Ausschreibung

des Barbara-Petchenik-Wettbewerbes 2027

Die Internationale Kartographische Vereinigung (ICA) ruft seit 1993 im zweijährigen Rhythmus zum 
Barbara-Petchenik-Wettbewerb auf. Ziel ist es, die graphische Darstellung der Welt durch Kinderhand 
zu fördern. Der Wettbewerb ist nach der früheren Vizepräsidentin der ICA Barbara Petchenik benannt, 
deren kartographisches Schaffen vor allem Karten für Kinder gewidmet war.

Für Deutschland organisiert die Deutsche Gesellschaft für Kartographie e.V. (DGfK) diesen Wettbewerb 
nach den Vorgaben der ICA-Ausschreibung. Die DGfK freut sich über zahlreiche kreative Beiträge! 
Daher bitten wir alle LehrerInnen, KindergärtnerInnen und Eltern, diese Ausschreibung zu 
unterstützen.

Maps in everyday life

 Jeden Tag nutzen wir Karten – in der Schule, auf Reisen, beim Erkunden der Natur oder einfach 
nur, um den Weg zu finden. Dieser Wettbewerb lädt Kinder dazu ein, ihre Ideen durch kreatives 
Kartengestalten zum Ausdruck zu bringen. 

 Ermutigen Sie die Kinder, darüber nachzudenken, wie Karten uns im Alltag helfen, welche Orte 
für sie wichtig sind und wie Karten Geschichten erzählen können. 

 Tipps für einen gelungenen Beitrag: Originell • Kreativ • Klar • Aussagekräftig • Auf einer Karte 
basierend • Altersangemessen 

Teilnahme am Wettbewerb

ist für Kinder unter 16 Jahre offen, die entweder alleine oder in Gruppen von maximal drei Kindern 
derselben Altersgruppe arbeiten können. Die Prämierung erfolgt in vier Altersgruppen:

 unter 6 Jahre 
 6 bis 8 Jahre 
 9 bis 12 Jahre 
 13 bis 15 Jahre 

Wettbewerbsregeln 

1. Es dürfen ausschließlich originale,  
handgefertigte Bilder eingereicht werden. 

2. Das Bild sollte einen eindeutigen Bezug zum Thema haben. 

3. Es muss eine erkennbare Karte oder einen Teil der Welt darstellen. 

4. Politische Botschaften sind nicht zulässig. 

5. Digitale Bilder, Grafiksoftware, KI-generierte Bilder oder digitale Bildbearbeitung sind nicht 
zulässig. 

Technische Anforderungen 

1. Maximale Größe: A3 (420 × 297 mm). 

2. Es dürfen ausschließlich traditionelle Mal- und 
Zeichenmaterialien verwendet werden (Buntstifte, 
Wachsmalstifte, Farbe, Collage usw.). 

3. Bitte die Bilder nicht laminieren. 

4. Das Bild sollte flach sein. 



Weitere Hinweise 

 Die Bilder müssen ausnahmslos von den Kindern selbstständig gezeichnet sein.  

 Wir bitten Sie die Bilder auf der Rückseite der Karten eindeutig zu kennzeichnen und zusätzlich in 
einem Begleitbrief aufzulisten, um der Jury die Zuordnung zu erleichtern:  

 Titel der Karte, zusätzlich in Englisch oder Französisch 
 Name und Alter der AutorInnen  
 Name und Adresse der Schule  

oder persönliche Adresse 
 E-Mail-Adresse  

 Wir bitten die Erziehungsberechtigten aller AutorInnen um Zustimmung zur Teilnahme ihres 
Kindes am Wettbewerb und der zukünftigen Nutzung des angefertigten Bildes für 
Veröffentlichungszwecke. Hierzu nutzen Sie bitte das zur Verfügung gestellte Formular der ICA 
(siehe Anhang).  

Einreichungsfrist 

 Spätester Abgabetermin ist der 15. März 2027 

 Bitte schicken Sie die Originale an:  

Dr. Anja Hopfstock 

Bundesamt für Kartographie und Geodäsie 
Richard-Strauss-Allee 11 
60598 Frankfurt am Main 

 Die Koordinatoren bitten um Unterstützung durch Übersendung einer digitalen Kopie mit einer 
Auflösung von 300 dpi als PDF, TIFF oder JPEG und folgendem Dateinamen 
<Schule/Ort_AutorInnen_Alter>. 

Nationale Runde des Wettbewerbs

Eine nationale Jury wird die eingesandten Bilder begutachten und die besten Beiträge pro Altersgruppe 
auswählen. Bewertet wird u. a., ob die Karte eine kreative Aussage zu dem Thema des Wettbewerbes 
enthält. Zudem werden die Originalität, der kartographische Inhalt und die zeichnerische Qualität unter 
Berücksichtigung der Altersgruppe bewertet. 

Internationale Runde des Wettbewerbs

Die sechs besten nationalen Beiträge werden zum internationalen Wettbewerb im Rahmen der 32. 
Internationalen Kartographischen Konferenz in Warschau, Polen, vom 18. bis 23. Juli 2027 eingereicht. 
Die internationale Jury vergibt folgende Auszeichnungen in der Abschlusssitzung der Konferenz: für die 
besten drei Beiträge pro Altersgruppe, einen Publikumspreis und einen Kreativitätspreis, sowie 
besondere Erwähnungen sofern die Jurymitglieder dies für erforderlich erachten.



Die eingesandten Karten werden in der Carleton Universitätsbibliothek in Ottawa, Kanada aufbewahrt 
und auf der Universitätswebseite (http://children.library.carleton.ca1) präsentiert. Die prämierten 
Karten werden außerdem internationalen Organisationen, wie dem UNICEF-Kinderhilfswerk der 
Vereinten Nationen zur Verfügung gestellt, um damit Postkarten, Poster oder Bücher zu erstellen. 

Die eingesandten Karten können nach dem Wettbewerb leider nicht zurückgegeben werden, da diese 
bei Veranstaltungen der Deutschen Gesellschaft für Kartographie e.V. und anderen Symposien 
ausgestellt werden. Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite: https://dgfk.net

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Koordinatoren des nationalen Wettbewerbs:

Dr. Anja Hopfstock

Bundesamt für Kartographie und Geodäsie
Richard-Strauss-Allee 11
60598 Frankfurt am Main

Tel.: 069 – 63 33 300
Email: anja.hopfstock@bkg.bund.de

Martin Scheuplein

Universitäts- und Landesbibliothek 
Sachsen-Anhalt, Kartensammlung
06098 Halle (Saale)

Tel.: 0345 - 55 22 176
Email: karten@bibliothek.uni-halle.de

1 Die hier gezeigten Bilder  sind der GewinnerInnen des internationalen Wettbewerbs 2025 in unterschiedlichen Altersklassen.


